
Leitbild St. Willibrord Kleve 
 
Die Pfarrei St. Willibrord Kleve erstreckt sich über die Ortsteile 
Bimmen, Keeken, Düffelward, Schenkenschanz, Rindern, Wardhausen, 
Brienen, Kellen, Griethausen, Salmorth und Warbeyen.  
Zusammen bilden wir die Pfarrei St. Willibrord Kleve, eine lebendige 
Pfarrei, die größer ist und mehr umfasst als sieben Kirchorte. 
Zusammen gestalten wir unsere Pfarrei als einen lebendigen Ort des 
Glaubens und der Begegnung. Wir sind neugierig, voneinander zu 
hören und zu lernen, und brechen mit Gottvertrauen auf in eine 
Zukunft, die wir zu gestalten bereit sind: Mit den Möglichkeiten, die sich 
uns bieten und in aller Unterschiedlichkeit, die uns vor Ort jeweils 
auszeichnet. 
Im Leitungssystem arbeiten wir als Haupt- und Ehrenamtliche in den 
verschiedenen Gremien und Teams miteinander: In den Gemeindeaus-
schüssen, im Pfarreirat und Kirchenvorstand, im Seelsorge- und im 
Beauftragtenteam. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass Verkündigung überall dort geschieht, 
wo Menschen sich vom Evangelium berühren lassen und ihren 
Glauben bezeugen. In dieser Überzeugung schaffen und unterstützen 
wir viele Angebote für viele Menschen. In Begegnungen und 
Gesprächen, sowie in unterschiedlichen Gottesdienstformaten machen 
wir die Vielfalt an Glaubenszeugnissen in unserer Pfarrei erlebbar. 
Auch Diakonie ist Verkündigung: Die Nähe zu Menschen in Not ist uns 
ein besonderes Anliegen. 
Lebendig wollen wir als Pfarrei auch nach außen wirken, indem wir 
aktuelle Themen in unseren Angeboten aufgreifen. Wir nehmen ein 
Bedürfnis nach Orientierung wahr und glauben, dass unsere christliche 
Perspektive auf Mensch, Welt und Gott Orientierung leisten und 
Hilfestellungen bieten kann. 
 
Lebendig können wir nur sein mit den Menschen, die sich engagieren 
in unserer Pfarrei, sowohl hauptberuflich als auch ehrenamtlich.  
Gut ausgebildete, qualifizierte Menschen, die sich mit hoher 
Einsatzbereitschaft einbringen, sind unsere wichtigste Ressource. 
Dabei haben wir immer auch den einzelnen Menschen mit seinen 
Begabungen und Kenntnissen im Blick. 
Die Zusammenarbeit von Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen ist 
geprägt von Augenhöhe: Vertrauensvoll arbeiten wir zusammen und 
treffen Entscheidungen im guten Miteinander. Dabei ist es uns wichtig, 
transparent zu kommunizieren und eine gute Vernetzung mit den 
Gremien und Gruppen der Pfarrei sicherzustellen. 
Als lebendige Pfarrei beschreiten wir in Offenheit und Kreativität 
unseren Weg in die Zukunft, so wie es das Lebensmotto des Heiligen 
Willibrord war:     

 
„In dei nomine feliciter!“ 
„In Gottes Namen freudig voran!“  


